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"Kanal Instandsetzung , Grsnitwürfel und andere wichtige Dinge

Der Gemeinde rat sausschuß für Bauangelegenheiten haxHjri
seiner letzten Sitzung für die 26 Gemeindebezirke die Neubestel¬

lung von 7 Firmen für die laufenden Erd - und Baumeiaterar .bei 'ten

zur Erhaltung der Kanäle und Wasserläufe der Stadt Wien in der

Zeit vom 1 . 4 * 1948 bis 31 * 3 * 1945 genehmigt#
Der gleiche Gemeinderatsausschuß hat für den Umbau dss

Haup tunratkanales im 15 * Bezirk , Diefenbachgasse , einen Betrag
von über 50 . 000 S genehmigt . Der Kanal wird ahs -moüGrnnr ^ Ret 'On»

kanal mit Sohl schalen und Wand plat ^ naYarklG _i düngen in einer

Länge von 70 m aus geführt werden.
48 . 000 Granitoür -felatalne und beinahe /̂2 km Granitrand¬

steine werden von der Stadt Wien dem städtischen Granitwerk m

Mauthausen in Auftrag gegeben # Hiedurch wird sowohl eine bessere

Ausnützung des anfallenden Rollsteines ermöglicht und außerdem

eine genügende Reserve für die Wiederinstandsetzung und Erhal¬

tung der Wiener Granitstraßen erreicht . Der Gerne inderats aus senui.

hat einen Betrag von 220 . 000 S für diesen Zweck in seiner letz¬

ten Sitzung ausgeworfen#
1000 Holzmaste sind erforderlich , um den Ausbau der öif '. nt

liehen elektrischen Beleuchtung , der durch die Kriegsereignisse

verhindert wurde , weiter - zu führen * Aus dem Einschlag der Wiener

städtischen Forste vom Jahre 1948 und 1949 werden diese Maste ge¬

wonnen und von einer geeigneten Fachfirma imprägniert werden#

Hierfür wurde ein Betrag von 60 . 000 S genehmigt#
6600 Wassermesser müssen wieder instand ge setzt werden!

Lurch den Krieg bedingt , war es durch viele Jahre nicht möglich,
sine gleichmäßige und regelmäßige Reparatur im Wiener Gemeinao-

horeich durchzuführen . Drei geeignete Firmen haben daher vom Ge-

^einderatsausschuß für Bauangologenheiten den Auftrag bekommen,
für einen Betrag von 300 * 000 S die . Instandsetzung vorzunehmon.
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Das ' Pri 'edrieh Schmidt «-Denkmal wird wieder aut 'ge ‘baut

Als im Jahre 1943 der große unterirdische Luftschutz¬
bunker hinter dem Rathaus gebaut wurde , mußte auch das Denkmal
dos Dombaumeisters Friedrich Schmidt , des Erbauers dos Wiener
Rathauses , von seinem bisherigen Standort verschwinden * Sc wurde
während doc Krieges in einem Hofe des Rathauses Ginge lagert und
nur oinem glücklichen Zufall ist es zu dankten , daß es boi dem
großen Bombenangriff auf das Rathaus durch eine knapp daneben
oinschlagonde Bombe nicht ebenfalls zerschlagen wurde.

Beim Wiederaufbau der Wiener Gärten wird nun die Grün-
anlago hinter dem Rathauc links und rechts der Lastenstraße wie¬
der hergestelltj dabei soll auch das Denkmal wieder aufgestellt
werden, Es soll aber diesmal nicht auf dem gleichen Platz kommen ,
auf dem es sich früher befand , denn an dieser Stelle stand cs
verbohrt ; das Standbild wies mit seiner Rückseite gegen die La-
storstraße , Nunmehr soll es in der kleinen Gartonanlage vor der

*groMari Hausfront auf . dem Schmidt - Platz seinen endgültigen Stand¬
ort bo
straße

kommen,
wird in

Die veraltete Gartonanlage beiderseits der Lasten-
oinc Grünfläche mit Blumen und Buschwerk ungewan-

dclt und eine Anzahl von Gartenbänken wird wieder Aufstellung
Ünaon , denn für die Bewohner der Jceefsta &t ist gerade diese
Üüinc Fläche bei dem großen Mangel an Grünflächen in diesem Be¬
zirk von großer Bedeutung,

/
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Bio Gasliqfersoiten

Sa mstag wirc . Gas von 5 * 30 bis 8 Uhr , von 11 bis 15 Uhr

und von 18 bis 20 * 30 Uhr abgegeben,
Sonntag b is Fr eitag s ind dio Li ef ö rz ait an von 5 * 30 bis

3 Uiir , von 11 bis 13 * 30 Ulir und von 18 bis 20,30 Uhr,

Bei verstärkter Erdgaszufufcr wird mit der Gasabgabe vor »*

mittags und abends früher begonnen und wehrend der

dort er Bruck gegeben worden,

lacht vermin¬

st ädtischon TBiternehmungen

on Generaldirektors deres bisnerigej
amt «führenden Stadtrat für Pi-

Bur eh die Wahl des t

sehen Unt e rnohiaungen , Resch , zur

Heinz wesen ist für die Bauer dieser Punktion die Bestellung c

stellvertretenden Generaldirektors notwendig gcworo . cn , Bürge

vaoi

mois“ Körner hat den bisherigen Bireiitor der Städtischen Be¬
instattung , Philipp Frankowski f mit dieser Punktion bctrau *c,

Vertretung dos Bürgermeisters wurde Generaldirektor Franko

heute früh von Tizobürgcrmei ster Hc-nay in sein neues ßja . % oinge-

führt . In den Räumen der 6 -eneraidirektion hatten sich mit Vize—

bür gerne i st er Honay die Stadt rät e Rösch und Br , Brftl ? die Dir rt-

toron und leitenden Beamten der Städtischen Monopolbetric -be,

Präsident Stornier und Zentral sokretär ? c l . zor vom v srou ^ d uo*

amindoangestellten sowie eine Abordnung der Vertrauensmänner

clor Bediensteten dieser Unternehmungen versammelt * um neue ^j.

Generaldirektor zu begrüßen . Vizebürgermcistcr Honay dankte Stad

fit Besch im Aufträge - des Bür germoistsra für seine erfolgreiche

Tätigkeit als Generaldirektor . Für dis drei Unternehmungon sprac

Direktor Br . Ing . Doll innrer.
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Lebertranaktion für Kinder

Die dritte Ausgabe von 200 ccm Lebertran für alle Kinder

im Alfer von 6 bis 36 Monaten findet in der Woche vom 19 * bis

24 . April in den Mütterberatungsstellen bezw . Bezirksjugendäm-
tern statt . Tag und Stunde der Ausgabe ist dort angeschlagen.
Geburtsschein , Meldezettel , Gemüse karte und reines Fläschchen

mitbringen , Alle Mütter werden darauf aufmerksam gemacht , daß

Lebertran gerade für diese Altersgruppe besonders wichtig ist,

Schwedis ehe Tr ockonmilch

Für die 3 bis 6jährigen Kinder der Bezirke 2 , 3 , 6 , 7#
10 mit Oberlaa , 11 , 12 , 23 und 26 , die in der letzton Woche an
der Ausspeisung teilgenommen haben , findet die Trockenmilchaus-

gabo Montag , den 19 . April , in den bekannten Ausgabestellen statt

Die Trockenmilchausgabe für den 1 . Bezirk erfolgt am Dienstag,
don 20 . April.

Der Tag muß unbedingt eingehalten worden.

Die städtischen Parkanlagen werden bestohlen

Die Wiener Stadtgartendirektion erhielt im . Herbst vori¬

gen Jahres ein Geschenk von 40 . 000 holländischen Tulpenzwiebeln.
Diese Tulpenzwiebeln wurden in verschiedenen städtischen Park¬

anlagen ausgesetzt , um das Auge der Wiener zu erfreuen . Nun muß-

bon die städtischen Gärtner feststollen , daß in verschiedenen

Anlagen ein Teil der Tulpenpflanzen gestohlen worden ist.

Diese große Zahl vor Tulpenzwiebeln , die der Stadt Wien

geschenkt wurden , steilen nicht nur einen bedeutenden materiel¬
len Yfert dar , sondern sie sind zugleich ein Beweis herzlicher

Freundschaft der Holländer für Wien , die uns mit diesem Geschenk
nolfon wollten , die Häßlichkeit der KrB . gsminden zu mildern und
unser Stadtbild zu versehenem . Weniger freundschaftlich für Wie
^ pfänden jene , die einige hundert Tulpenpflanzon aus den städui

schon Anlagen gestohlen haben . Die Wiener Polizei hat die städti
8c bcn Gärten unter ihren besonderen Schutz genommen und bewacht
uun mit Sorgfalt die ausgesetzten Tulpen.
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H2 fährt nur bis Heumarkt

Die Linie H2 wird wegen eines WasserrohrBruches bis auf
weiteres von Hernals nur bis zum Heumarkt und umgekehrt geführt

Am Sonntag , den 18 . April , werden die Züge der Linie H0
voraussichtlich über den Schwär zenbergplatz - Ring - Aepernplat
Radetzkystraße zur Prater Hauptallee abgelenkt,

Salz ohne Aufruf auf die Lebensmittelkarten

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Li © gegenwärtige Salzlage erlaubt es , den Salzbedarf

der Konsumenten ohne weiters zu befriedigen.
Aus diesem Grunde 3ieht das Lande sernährungs amt bis . artf

weiters von einem Salzaufruf auf die . Lebensmittelkarte ab , be¬
hält sich aber vor , bei Salzknappheit wieder -riegelnd einzugrei¬
fen.
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